
Disconto- Gesellschaft m Berlin. 

«eneral-Versammlung vom 10. Juni 18T2- 
„ «  L     i. Prntnkollführer: Herr Justizratli Wiener. 

Vorsitzender: Herr Get. Okr-Iinarotli a. H. Scheele. - Protokoinun 

AT XT     •        J    /r* Vprqamniluno-  eröffnet hatte,  und  die 
Nachdem der Vorsitzende die Vei sa ^^ Verwaltungsrathes 

Scrutatoren ernannt waren, berichtete derselbe * amens aes 

Folgendes: 
-r^-     4.- „ oTiforp^pllte   von uns  nach  sorgfältiger 

Die für das abgelaufene Jahr von   der Dn-ection aufgestellte^^ ^ ^ ^^ ^^ 

Prüfung genehmigte Bilanz ergiebt für die ^^ZTelprechend dem von unserem Institute 
gleich dieselbe mit besonderer Vorsicht aufgestellt ist una F Summen   in  Spezial - Reserve 

wiederholt  mit Erfolge  beobachteten Verfahren   sehr   be e| haben wir  der  sacll. 

gestellt sind.    Das in der That ganz  ^^^^ Unternehmens zu danken, 
kundigen, umsichtigen und energischen .beiiun0 k^ht   auf   einige  Bestimmungen   des 

Verschiedene   Rücksichten,   insbesondere   die   HUCKS e iaggen  eine  Re_ 

Handelsgesetzbuches,   beziehungsweise  des A^611^8^^ 
vision unserer Statuten in einigen Punkten als rat^J**       er Revision in Angriff genommen, 

Auf Initiative der Direction sind die Vombeite" Vorschläo-e  sollen einer demnächst 
und die im Einversfändniss mit derselben   zu tormume ^ „erAen,  für welche  zugleich 
zu  berufenden  ausserordentlichen General-Versammlung       bstat

0
utenmässigen Höhe Mittheilung 

wegen der Ergänzung unseres Commandit - Capitals   bis 

vorbehalten bleibt. .    ,      Bestände von 138,919 Thlr. 16 Sgr. 
Der Pensionsfonds der Angestellten schhesst mit dem Bestand 

8Pf-ab- « .       •        - alien Eigenschaften des Herzens und Verstandes 
Zu unserem tiefen Bedauern ist ein nacn M =, Reichenheim,   uns  durch  den 

hervorragendes Mitglied   des Verwaltungsrathes,   Heu 

Tod entrissen. ..   .        Turnus  aus-   die Herren Commerzienrath 
Ausser  demselben  scheiden  im  regelmassigen ,    Hartmann,  und   Geh.   Obei- 

Jul. Kauffmann,  W. Bauendahl,   Geheimer Commeiziemath Ha 

Pinanzrath a. D. Wilckens. Commanditären, die Herren Jul. Kauff- 
Da die zuletzt genannten drei Herren von ^    von   den Mitbetheiligten   gewählt 

mann,   sowie der  verstorbene Herr Moritz *""        .        'zwei Wahlen zu vollziehen, 
^'aren, so haben die Commanditäre drei, die MitbetüeinD 



Der der General-Versammlung mitgeth eilte Bericht der Direction lautet: 
Als auf den Nationalkrieg mit Frankreich der Friedensscliluss folgte, durfte wohl '■■<;-- 

hauptet werden, class diese weltgeschichtliche Entscheidung nicht allein auf die politische E:::- 

wickelung der Deutschen Nation, sondern auch auf die Entfaltung ihres ganzen Yerkehrslek-ns 

einen mächtigen Einlluss ausüben würde. Alle Erwartungen wurden jedoch übertrotfen duivh 

den Aufschwung, welchen Handel und Industrie in allen Zweigen, der Eisenbahn-Bau, die .Bau- 

Unternehmungen in den Städten, wie überhaupt die wirthschaftliche Thätigkeit in unser.-m 

Vaterlande, verbunden mit einer bedeutenden Steigerung der Löhne, des Preises aller Prodi; :e 

und des allgemeinen Consums, dagegen mit einer Ermässigung des Zinsfusses, seit euxMn Jahre 

in der That genommen haben. 
Inmitten dieser ausserordentlichen Bewegung bot sich für die Bankthätigkeit ein um M> 

o-rösseres Feld dar, als die Zuströmung der französischen Kontributionsgelder und die Kiindig'u.g 

und Rückzahlung von Deutschen Kriegs- und anderen Staats-Anleihen einerseits die im (b ■•! i- 

markte umlaufenden Mittel, andererseits die Nachfrage nach Werthen für Kapital-Anlage bcdeuK-id 

vermehrte. 
Die alten Banken erhöhten unter diesen Verhältnissen ihr Kapital: in den Uauptstäd'-n 

wurden zahlreiche neue Banken ins Leben gerufen, welche in den Provinzen andere Banken 

errichteten und umgekehrt wurden in den Provinzen Banken gegründet, welche wiedrum ami ere 

Banken  in den Hauptstädten  in's Dasein  riefen. 
Wie Ihnen unser Bericht sagen wird, ist in dieser Zeit unsere eigene Geschäftsthätigk:-it 

in der soliden Richtung, welche für die Disconto-Gesellschaft Grundsatz ist, nicht hinter -.eil 

Verhältnissen zurückgeblieben, und haben wir ein Bilanz-Resultat, erzielt, welches mit Rück^cht 

auf die reservirten  Beträge, als ein  ungewöhnliches zu bezeichnen ist. 
Bei den ganz veränderten Kundschafts-Verhältnissen, welche durch die vorstehend geschil- 

derten Bank-Gründungen hervorgerufen wurden, erkannten wir die Nothwendigkeit, der Discoi.ro- 

Gesellschaft in den Provinzen feste Stützpunkte zu schaffen. Zur Erreichung dieses Zweco.-s 
konnten entweder entsprechend den Bestimmungen des Statuts Filialen und Zweigansialten .er 

Disconto-Gesellsrhaft, oder ein besonderes Institut errichtet werden, weiches seine IhätigK ir 

nach den Provinzen verzweigte, jedoch sich in seinen Interessen und seinem ganzen Wesen aufs 

Engste mit der Disconto-Gesellschalt vereinigte. In dieser Beziehung glauben wir in Begründung 

der Provinzial- Disconto -Gesellschaft, die  beste Lösung gefunden  zu haben. 
In unserem speziellen Berichte über die vorliegende, auf den 31. December 1871 al _ê- 

schlossene Bilanz halten wir die in den Geschäftsberichten früherer Jahre angenommene F« Jg-n- 

reihe ein. 

A.   «csellsdiafts-Capital. 
Das eigene Capital betrug: 

Eingezahlte Commandit-Antheile  

Baar-Einlage  der  Mitbetheiligten  

Reserve des Special-Geschäfts  

Allgemeine Reserve  

Zusammen 

.'{). Be ce ml) 
Thlr. 

.10,902,400 
376,190 

33,237 
900,663 

■r 1S7». 

1 
26 

'f. 

6 

1 

U.  Kecemli 
'I'll!!. 

13,282,000 
314,050 
41,577 

1,266,823 

er IST!. 

IS      1" 
26        1 

n 12,212,490 27 7 14,904,451 1.4     1 i 



Das C„mmar,di,-CapM und die Allgemeine Reserve haben im Jahre 1871 einen beträcht- 

liehen Zuwachs erfahren: 

durch Resteinzahlung auf die den vorhandenen Comman- 
ditären im Jahre 1870 zum Course von 110 % mit 
Dividendenscheinen vom 1. Januar 1871 ab überlassenen 

2,000,000 Thlr. Commandit-Antheile  
durch Einzahlung auf Thlr. 1,282,000 Nom. der in Folge 
des Beschlusses der ausserordentlichen General-Versamm- 
lung vom 26. October 1871 den vorhandenen Comman- 
ditären zum Course von 120 X mit Dividendenscheinen 
vom 1. Januar 1872 ab weiter überlassenen Thlr. 3,000,0UU 

Commandit-Antheile __ 

das Commandit- 
Capital. 

Thlr. 1,097,600. 

1,282,000. 

die Allgemeine 
ReserTe. 

Thlr. 109,760. 

256,400. 

zusammen   Thlr. 2,379,600. |   Thlr. 366,160. 

vT?   ^Twililiinff  auf vorerwähnte 3,000,000 Thlr. Com- 
Im  laufenden Jahre  erfolgte  die ^^ri*^ der hier in Betracht kommenden 

mandit-Antheile, wodurch das Gesellschafts-Capital einschhesshch 

Reserven auf circa 17,000,000 Thlr. gestiegen ist. 

B.   Special-Geschäft. 
1870. 

Zahl der Mitbetheiligten am Jahresschi uss . • • • 

Zahl der ausgeschiedenen Mitbetheiligten im Laute 

des Jahres  
Zahl der neu aufgenommenen Mitbetheiligten im 

Laufe des Jahres  
Cesammtbetrag der Geschäfts-Antheile am Jahres- 

, , Thaler schluss    
Statutgemässe Creditgewährung am Jahresschluss 

0 & Thaler 

Durchschnitts-Verhältniss  der  Credit-Gewährung 
zum Gesammtbetrage der Geschäfts-Antheile 

im Laufe des Jahres Procent 

Discontirte Wechsel im Laufe des Jahres . Thaler 

Umschlag auf Conto L im Laufe des Jahres . Thaler 

Erworbene Provision im Wechsel-Disconto und auf 
Conto L im Laufe dea Jahres Thaler 

Der dritte Theil dieser Provision wurde zur Spezial- 
Reserve geschrieben mit Ina ei 

Zahl der vorgekommenen  Schäden im Laufe des 

Jahres  

Deren Betrag Thalei* 
Die  Special-Reserve,   nach   Abzug   der   Schäden, 

betrug am Schlüsse des Jahres r^^," "" 

586 

107 

. Thaler 

3,761,900 

974,744 

2591/ioo 
3,206,083 

10,353,032 

16,267 

5,422 

2 

2,958 

33,237 

14 

24 

27 

18Ï1. 

470 

116 

10 

12 

3,140,500 

830,060 

26"/ioo 
3,714,943 

10,377,901 

16,162 

5,387 

1 

53 

41,577 

18 

22 

18 

16 

29 

18 

1 

8 

10 

I m vergangenen Jahre weis' 
^rs^ial^eschäft einen Ver.nst von 53 Thh, 29 Sg„ « Pf. »f. 



€. Allgemeiner Geschäftsbetrieb. 

Wechselverkehr einschliesslich des Umsatzes in Preussischen, Norddeutschen und 
Reichs-Schatzanweisungen. 

18ÏO. 

3,206,083 Tl.Ir. 24Sf;r.   6 Pf. 

Derselbe  betrug: 

im  Special-Geschäft  

.. Allgemeinen Bankgeschäft ein- 
schliesslich des Umsatzes in 

Preussischen. Norddeutschen u. 

Keiehs-Schatzanweisungen   .  .  .  104,9.32,311   „     12 2 .. 

1SÏ1. 

3,714,943Thir. — s--.   ir 

206,233,348 

102,739 

l,112T]iir.  15S-r. 

31. Meeeseiiier 18ÏO. 

Der (-iesanuntbetrag war mithin   .  .  168,158,39")Tlilr.    6 S-r.   8IT. 

Die Zahl  der Wechsel  betrug .... 

Der Durchschnittsbetrag eines Wech- 
sels  war  

Der  Belauf der Wechsel - Bestünde etc. 
war: 

Platz- und andere Pari-Wechsel. nach 

Abzug der Zinsen bis zur A'erfallzeit       2,398,338 Tlili-.    3 Sirr.   6 l'i 

Preussische. A'orddeutsehe u. Keichs- 

Schatzanweisungen mit Zinsbei'ech- 
nung per  31. .December  

Wechsel auf fremde Plätze, nach dem 

Tagescourse. resp. dem Platz- und 

Zinsverlust  berechnet   ...... 

2,972,413   .       8   ..     6 

400,076  ..    19 

Zusammen       .">,830,828Tl]]r.    1 Sjrr. —IT. 

ISÏO. 

209,948,29 ITI,!,-. 17sgr.   4l> 

97,488 

1,476 Tlilr.    6 Sur. 

."î 1.  1» e v c m h «• r  i S Î I. 

8,881,863TIiir. llS-r.    UM 

4,549,087   ..       :!   ..   _ .. 

2,226,769   ..     11..     ,; .. 

Zinsen-Krtrag dei-Platz- und anderen 

Pariwechsel, sowie Zinsen u. Cours- 

gewinn aul'die Preussischen. Nord- 
deutschen und b'eiciis-Srhatzan- 
weisungen  

Netto-Ertrag aus dem Courswechsel- 

Aei'keln- an Zinsen u. Coursü-ewinn 

15,657,719 Thlr. 25 Sm-,    7 Vf. 

518,360Tliir.    2SKF.   9! 

90,724  ..       2  ..     9 .. 

430,776Tlilr. 22s-r. 

93,419   ..     25   .. 

Bei dem Abschlüsse der l'finfjährigen Schatzamveisimgen des Xorddeutsehen Pundes ][. S--rie 

hatte die Discontogesellscliaft einen wesentlichen Antlieil, und wie im Jahre l;s7() die f. S-'-ie 

dieser Schaizanweisungen. nimmt im Jahre 1871 die 1.1. Serie eine bedeutende Stelle in d•■n 

vorstehenden Zahlen ein. Für sich und ihre Committenten empfing die Discontoo-esellsci.al't 
aus erster .l'hnissionsstelie ca. 26,000.000 Thlr. von beiden Serien und brachte in Foiire d-r 

Ivhndiirung wieder zum incasso ca. 24.000,000 Thlr. von beiden Serien, d. h. in einem wie '.n 
dlem  andern  Fall  ca.  ein Viertel  der  «ranzen   Emission. 



II.   Eigene Werthpapiere. 

Bestand nach statutmässiger Schätzung: 18ÏO. i§ïl. 

a) Staatspapiere, Eisenhahn - Actien, 
Eisenhahn - Prioritäten und andere 
privilegirte Actien       4,343,078Thlr. — Sgr. — Pf. 

b) Bank-, Hypotheken-, Immobilien-u. 
dergl. Actien einschliesslich der Rest- 
betheiligung an dem Actien-Unter- 
nehmen „Administration der Hen- 
richshütte"       1,669,182   „    14 .,   — „ 

5,614,198Thlr.   7 Sgr.   9 Pf. 

2,433,388   ..   26  .,     6 „ 

6,012,260Thlr.l4Sgr. —Pf.       8,047,587 Thlr.   4 Sgr.   3 Pf. 

Der Gesammt-Umsatz von Effecten und Coupons im Commissionsgeschäft, für Consortial- 

und eigene Rechnung beträot: , *am* 
l§'ÎO. 1871. 

164,043,148Thlr.llSgr.   2Pf.1266,620,543Thlr. 12Sgr.   2Pf. 

Der Netto-Ertrag aus dem   Reportgeschäft  und   den   eigenen Wertpapieren   stellt   sich 
nach Abschreibung der Verluste auf 4,303,367 Thlr. 3 Sgr. 6 Pf. (gegen 1,208,350 Thlr. 24 Sgr. 

4 Pf. im Jahre 1870). 
Im verflossenen Jahre gewann das Emissionsgeschäft eine ausserordentliche Bedeutung. 

Wir beschränken uns darauf die wichtigeren Vertragsabschlüsse zu verzeichnen, an welchen die 

Disconto - Gesellschaft Theil genommen hat. 
In die Kriegszeit fällt noch die bereits an anderer Stelle erwähnte Uebernahme der fünf- 

jährigen Schatzanweisungen des Norddeutschen Bundes II. Emission und die Uebernahme der 

fünfprocentigen Bundes-Anleihe III. Ausgabe. 
Die Uebernahme von 20 Millionen Thaler 4% "/„ige Obligationen der Coin - Mindener 

Eisenbahn-Gesellschaft und die Umwandlung derselben in Prämien - Antheilsscheme war eine 
bemerkenswerthe Operation, welche in Gemeinschaft mit der Norddeutschen Bank mit grossem 

Erfolge durchgeführt wurde. 
Mit der Grossherzoglich Badischen Regierung wurde eine 5 %ige Staats-Eisenbahn-Anleihe 

und mit der Rheinischen Provinzial-Hülfskasse eine 4'/, o/o ige Anleihe der Rheinprovinz abge- 

schlössen. 
Von den Verträgen betreffend die Uebernahme von Preussischen Eisenbahn-Prioritäts- 

Obligationen führen wir die folgenden an: mit der Oberschlesischen Eisenbahngesellschaft über 
die 5 «/0 igen Obligationen von 1869 II. Theil, mit der Magdeburg-Halberstädter Eisenbahn- 
geseilschaft über 5o/0ige Obligationen II. Theil, mit der Thüringischen Eisenbahngesellschaft über 
die 4y,%ieen Obligationen V. Serie, mit der Nordhausen - Erfurter Eisenbahngesellschaft über 
5 o/0ige Obligationen, mit de/ßergisch -Märkischen Eisenbahngesellschaft über die 5 o/oIgen Obli- 
gationen VII. Serie, mit der Oberschlesischen Eisenbahngesellschaft über die 4»/2«/0igen Obliga- 
tionen, LittH., mit der Rechten Oderufer Eisenbahngesellschaft über 5 o/0 ige Obligationen, mit 
der Halle-Sorau-Gubener Eisenbahngesellschaft über 5 «ftige Obligationen, mit der Berhn-Gor- 
litzer Eisenbahngesellschaft über 4 y, % ige Obligationen, mit der Hannover-Altenbeckener Eisen- 
bahngesellschaft 'über 4'/, o/oige Obligationen. Die meisten dieser Verträge wurden ausschhesshch 
im Verein mit der Seehandlungs - Societät und dem Bankhause Rothschild m Frankfurt a. M. 
abgeschlossen.    Zum grossen Theil fällt die Abwickelung dieser Geschäfte m das Jahr 1872 

Wir erwähnen ferner den Abschluss des Restes des hypothekarischen 5%igen Ungarischen 



Staatseisenbahn-Anlehons   und   die   Einfuhrung   dieses  Effects   auf  den   deutsehen   Mark' 
unserer Mitwirkung. 

Zur besonderen Genugthuung gereicht, uns unsere Mitwirkung bei Begriindui, 

Gotthardbahn, dieses für die Schweiz, Italien und Deutschland gleich wichtigen, ixrosseii 

nationalen Unternehmens. Xamens eines aus hervorragenden deutschen Bankfirmen 

henden Consortiunis schloss unser erster Geschäfts-Inhaber im October in Bern den Y 

ab, welcher die Grundlage für Ausführung des Unternehmens geworden ist. Die Beuebi;: 

Actien und demnächst der Obligationen der Gotthardbahn -Gesellschaft gehört dem la^: 
Geschäftsjahre an. 

Ebenso hat sich die Emission der 1871 in Vereinigung mit den Häusern Rothschili 

nommenen G % igen Goldanleihe der City und County New-York auf dieses -Jahr ühe:- 

während die Begebung der 1870 übernommenen 7 0 0 igen Currency-Anleihe der Stadt Nev- 
in die Rechnung von 1871   fällt. 

Wir schliessen  das Verzeichniss mit der  Emission   der Actien  der   von   uns   beirr:". 

Provinzial-Disconto-Gesellschaft,  welcher das Publikum   im Hinblick aid' die  intime Vcr'1 :: 
des neuen   Instituts mit der Diseonto-Geseilschai't  ein   grosses Vertrauen   entu'eu'enu'etrau' 

Die Abwickelung dieser Emission gehört zum  Theil dem  Jahre   1871.   zum   andern   The:!. 
Jahre   1872  an. 

unter 

2"   der 
inter- 

beste- 

ertrag 

.g der 

enden 

über- 

ragen. 

York 

.deten 

;dung 

:   hat. 

dem 

Guthaben ohne Kündigung . 

Guthaben mit Kündigung    . 

Im Ganzen   .... 

HL Laufende Rechnungen. 
(Aussi.-liliesslich des oben dur^c-MiMltdi  Sni-ckil-( Icsrli-iiV, aiii' (.'oiiio L.) 

D e ]) o s J t - R e c h n u n g e n. 

H Î • S» «' c « MS !» « ■• 1S « O.      i      3 f . IS e «• e ns !» e r 1 * 1 

.... 21.1,934Tl.lr.    8 S^r. 11 Vf. 180,503 Tlilr. IG S.L: 

....       1,013,513  .:    2G  ..   -     ..        4,74.-),919   ..    27   .. 

5 IT. 

Der Umschlag betrug auf diesen Rech- 
nungen  

und die Zinsen-Verirütuno-  

1,225,448 mir.   4S«T. lli'f.| 

7,97 7,777 Tlilr. USitr.   8 Pf. 

15,853   ..      G  ..      4 .. 

4,92G,423T1,].'. 13 S- 

11,705,532 Thlr. 28 s-. 

28,51(5   ..    22   .. 

Die andern laufenden Rechnungen  des Allgemeinen Bankgeschäfts   e: 
die folgenden Resultate: 

Debitoren am Schlüsse des Jahres , 

Creditoren am Schlüsse des Jahres . 

Erworbene Provision ........ 

:l§îï. 

20,528,27111,1. 29s_- 

24,05G,315 ..      7 .. 

490,817 ..    18 .. 

1,053,390,050 ..      .1 .. 

IS*©. 

9,721,867 Thlr.    GSgr. - -] 

12,928,315  „      3  „     G 

335,725   ..    23   ,     5 

Umschlag   703,913,767  „       9  „     7 

Die laufenden Rechnungen des Allgemeinen Bankgeschäfts ergaben einen Verlust im b 

von 3,783 Thlr.  10 Sgr.  3 Pf. welcher durch  Präjudiz auf französische Wechsel entstände! 

Das  Commissionsgeschäft hat  in  den  Umsätzen  und  in  dem Provisionsertray   eine 

malige   Steigerung  erfahren.     Wir  erblicken  in   dem   Commissionsgeschäft   eine   der  wiclr 

Grundlagen unseres Geschäftsbetriebs und wenden  daher der Ausliildung dieses  Geschäftszv 

was pünktliche und gute Besorgung angeht,  unablässig die grösste Aufmerksamkeit zu. 

8 Pf. 

9 J'f. 

1 .. 

;aben 

91 

trage 

ist. 
aber- 

_'sten 
.-lires. 



Die in den Passivis mit 2,492,840 Thlr. 10 Sgr. 6 Pf. aufgeführten Accepte (gegen 
2,410,941 Thlr. 5 Sgr. 11 Pf. im Jahre 1870) betreffen nicht nur das Allgemeine Bankgeschäft, 

sondern auch das Special-Geschäft. 

IV. Kasse und Gesammt-Umschlag. 

Der Umschlag an der Kasse betrug: im Jahre 1870 . . . 373,942,063 Thlr. 18 Sgr. - Pf. 
im Jahre 1871 . . . 587,880,290    „     19   „      9   „ 

im Jahre 1870 . . . 886,165,535    „     20    „      6   „ 

im Jahre 1871 . . . 1,348,369,342    „     10    ,      2   „ 
Der Gesammt-Umschlag betrug: 

D.   Bleialf. 
Für Bleialf haben wir auch im Jahre 1871 beträchtliche Aufwendungen gemacht, um 

nach dem festgestellten Plane, so bald nur möglich zu einer Ausbeutung des Unternehmens in 
grossem Maasstabe zu gelangen. So sicher wir hierbei zu Werke gehen und auf den Erfolg 
vertrauen können, so haben wir doch aus dem Gewinnüberschusse der vorliegenden Bilanz emen 
Betrag von 549,615 Thlr. 25 Sgr. 8 Pf. auf das Reserve-Conto von Bleialf übertragen wodurch 
unter Einrechnung der sonst auf diesem Conto vorhandenen Bestände unser Antheil an dem 

Unternehmen Bleialf mit Null zu Buche zu stehen kommt. 

E.   Resultate. 

Die Verwaltung s ko st en unseres ganzen 
1§70. 

Eigentliche Verwaltungskosten         106,190 Thlr. 12 Sgr. 10 Pf. 
Dazu: Abschreibung auf Mobilien 20% 1,272    „   24   „     8 „ 

Ab: Eintrittsgelder der Mitbetheiligten 

Geschäfts stellen sich folgendermassen heraus: 

18*1. 

1 62,405 Thlr.    4 Sgr.    3 Pf. 
2,820    ,    13   „   10 „ 

165,225 Thlr. 18 Sgr.    1 Pf. 107,463 Thlr.   7 Sgr.   6 Pf. 

50    „   —   „ » 

107,413 Thlr.   7 Sgr.   6 Pf. 

Dazu sind zu rechnen : 

•Zinsen   von   dem Werthe   der  Häuser 
Behrenstrasse No. 43, 44, nach Ab- 
zug der Mieths- Erträge 

Zusammen 

165,225 Thlr. 18 Sgr.   iPf. 

10,320 4 

175,545 Thlr. 20 Sgr.   5 Pf. 118,571 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf. 

Nach Abzug der Verw^altungskosten, verschiedener Unterstützungsbeiträge aus Veranlassung 

des Krieges, einer Abschreibung von Umbaukosten im Betrage von 20,000 Ihlr. sowie der den 
Mitbetheüigten vorweg zukommenden 4 Prozent ihrer Baar-Emlage, BteU: sich a Is Resultat ein 
r<     •      ,  &                  to ....   5,345,625Thlr.   8Sgr.—Pf. 
Gewinn heraus von  
es werden davon dem Eeserve - Conto 

Bleialf überwiesen        549,615 Thlr. 25 Sgr. 8 Pf. 

Und auf neue Rechnung vorgetragen 804,692   „    29  „    10 „        1,354,308 25 6 

bleiben 3,991,316 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf. 



is ,    ■ TranspoL-r  3,!)91,3l(j Thl,-.  lî' s-r.     G 1' Uavon  erhalten : 

I)ie Commanditäiv nach .Art. 45 des Sta- 

tuts vorweg 4X gvwölmliclie Divi- 
(lenik>   •   ■   •   •   •       480,1)00 Tlilr.  -  Snr,   --   l'f. 

lerner 20 X  Extra -Dividende .   .   .  2,400,000 

und die nach Art. 45 des Statuts hereeh- 

tigten   Mithetheiligten   noch    19 ?/ 

Melirzinsen  mit         57 921 15   

Sodann   bcträirt : 

J)i-e Entnalnne wegen Jlenri ch sln'itte 

gemäss Ijeliereinkomnien       210,078     ..     29    ..      6 

Die Tantieme des Verwaltungsrathes .   .      140,452     ..     19 7 

Die Gewinnhetheiligung der Geschäfts- 
ill]l:,,,c>!'       702,263     ..       S 5 
 1  3,99],31 ü T!,;r   12 -r.    6 ]•:■. 

Die Gesammt-Dividende auf die Commandit-Antheilc hetiü-t mithin *4 JW-i-t oder 
2,880.000 Thlr. " ■" 

Zum Schluss bemerken wir noch, dass siel) unser im vergangenen Jalnv vollen ; ter Neu- 

bau fur das Bedürlniss des fortwährend wachsenden Geschältsbetriebs als un-enh-en- .-.•wiegen 

hat. un.lwir daher auf die Herstellung neuer Geschäftsräume bedacht, das an unser ( r^ndsthek 
ansfossende  Maus  No. 36   in  der  Charlottenstrasse angekault halben. 

Das lauiende Geschäftsjahr bietet uns wiederum giinsti-e Aussichten dar.    Im   \l_t-meinen 
ist der Gang der  Bankgeschäite lebhafter   als  je   gewesen,   ja   zu  Zeiten  war  die I5ew._„n..' des 

Geschäfts durch   Ausschreitungen  des   rnternehmungsgeistes   und  der  Speculation   s-,   ^ürmisch 

dass die  ebenso rasch hierauf folgende Reaction  als  eine AVohlthat und Vorbeu-un- -e^n Krisen 
anzusehen  war. 

Die Berichte i>-abeii zu Disciissiuiien keine Yeraiilassuuo- und AVUnie zur 
A\ali] von fünf 3Iitglic(lerii des Venvaltuugsrathes geschritten. Es wurden 
gewäJdt res}). Aviedergewählt: 

I.    S e i tc n s d e r Mi t b e t Ji e i I i Q; te n : 

J)ie   IleiTen   Commerzienrath   Jul.   Xauffmann   und   Geh.   ßeg-ierni^-sratl! 
a. ]). Dr. Eeinhardt. 0        ^ 

IL    S e i f e n s d e r C o ni m a n d i t ä r e: 

Die  Herren W. Bauendahl,   Staatsminister   a. D. von Bemilth   und  Geh. 
Ober-Finanzrath a. D. Wilckens. 

^lit  dieser Wahlhandlung war   die Tagesordnunii;   erledigt  und  wurde 
die \ ersannniung geschlossen. 



Abrechnung 
des 

Special- «cfAäfte für d«S btb ffiaarlat Mn 1871 mi Ja» «|te ®n«riat »■, 1872. 

Zahl der Mitbetheiligten  

Gresammtbetrag der Geschäfts-Antheile  .  . Thaler 

Statutmässige Creditgewährung Thaler 

Deren Verhältniss zu den Geschäfts-Antheilen 
Procent 

Gewöhnliche Dividende von der Baareinlage, IX 

pro Quartal Thaler 

Erworbene Provision im Special-Geschäft. Thaler 

Davon der dritte Theil zur Special-Reserve . Thaler 

Vorgekommene Schäden  

Deren Betrag Thaler 

Special-Reserve • Thaler 

Letztes Quartal von 

1871. 

470 

3,140,500 

830,060 18 

■ 26710o 

3,140 15 

4,145 16 

1,381 25 

1 — 

53 29 

41,577 18 

6 

10 

Erstes Quartal von 

1872. 

452 

3,012,200 — — 

846,120 28 11 

ssy™ 

3,012 6 

4,611 25 — 

1,537 

  

8 4 

43,114 27 2 



Bilanz am 31. Dezember 187.1. 

Activa. 

Kassen-Bestand _ 

Wechsel-Bestände, und zwar: 

a) Platz- und andere Pari-Wechsel, nach Abzug 

der Zinzen bis zur Verfallzeit    ....... t 

b) Preussische, Norddeutsche und Reichs-Schatz- 

anweisungen mit Zinsberechnung per 31. De- 
cember   

c) Wechsel auf andere Plätze, nach dem Tages- 

course resp. dem Platz- und Zinsverlust be- 
rechnet   

Bestand an verkauften, erst nach dem 31. Decem- 

ber 1871 abzuliefernden Werthpapieren 

Bestand an eigenen Werthpapieren 

Debitoren in laufenden Eechnungen, und zwar: 

a) Special-Geschäft oder Conto L  

b) Allgemeines Bankgeschäft ..... 

Mobilien nach Abschreibung von 20 % jährlich . 

Gezahlte Dividende (Dividendenschein No. 31.) 

"      -        " im Special-Geschäft  

Henrichshütte (Hypothek-Conto) 

Ab: Amortisationsrate  

Grundstück in der Behrenstrasse No. 43 und 44. 

" "     " ■>■> Neubau. . .  . 

8,881,863 

4,549,087 

11 

l,882,98lj  15       1 

2,226,769! 11       6 
15,657,719'  25 

2,805,195!    8 1    6 

8,047,587 I    4 

397,717 

20,528,271 
6     10 

29!    9 
20,925,989 

11,281 
6 

25 

7 

5 

1,580,870 | 15 I    2 

87,000 | — 1 — 

294,916 I 29 |    1 

60,353 ! 21  1    9 

299,266 

1,493,870    15 

355,270 

18     — 

20 ' lo 

51,479,162 19 

Passiva. 

Capital: 

a) Eingezahlte Commandit-Antheile  

b) Baareinlage der Mitbetheiligten  

Allgemeine Beserve  

Special-Reserve  

Deposit -Rechnungen : 

a) Mit Kündigung  

b) Ohne Kündigung  

Creditoren in laufenden Rechnungen: 

a) Special-Geschäft oder Conto L  

b) Allgemeines Bankgeschäft • 

Accepte  

David Hansemann'sche Pensionskasse für die An- 

gestellten der Gesellschaft  

Unterstützungsfonds für die Angestellten der Ge- 

sellschaft  

Berechnete, später zu zahlende Zinsen auf die Baar- 

einlage der Mitbetheiligten (4 resp. 23 X) • 

^och nicht abgehobene Dividenden der früheren 

Jahre   

Ueberweisung an Henrichshütte aus der Tantième 

des Verwaltungsrathes und der Geschäfts-In- 

haber   

Tantième des Verwaltungsrathes  

Gewinnbetheiligung der Geschäfts-Inhaber  . • • • 

Dividende der Commanditäre (24 X)  

Reserve -Vortrag auf neue Rechnung  

Thaler. Sgr. Pf. Thaler. Sgr. Pf. 

13,282,000 

314,050 — — 13,596,050   — 

1,266,823 26 1 

41,577 18 10 1,308,401 14 11 

4,745,919 27 3 

180,503 16 5 4,926,423 13 8 
i 

141,569 17   

24,056,315  7 2 24,197,884 

2,492,840 

24 

10 

2 

6 

138,919 16 8 

3,017 14 2 

70,903 3 — 

6,634 15 

210,678 29 6 

140,452 19 7 

702,263 8 5 

2,880,000 — — 

804,692 29 10 

i — ■  

51,479,162 19 5 

L 
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